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Herren Kreisliga C Ost

TV Mögglingen III : TSV Böbingen III 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 36:31 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Böbingen III ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga C Ost gegen den TV Mögglingen III.
250 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Baumstark / Mieskes den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Wolkenstein und Keller, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Ostadalirezania / Knödl nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es
dauerte eine Weile, bis Rüdiger / Kocbinar den Fünf-Satz-Sieg gegen Baumstark / Mieskes unter
Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Schnobrich /
Schlosser bekamen daraufhin ihre Gegner Windmüller / Wolkenstein hingegen beim deutlichen 6:11,
8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast verloren schien das
Spiel von Farzad Ostadalirezania gegen Benjamin Baumstark, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Farzad Ostadalirezania jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Mit nur einem Satzverlust ging danach Tim Knödl gegen Patrick Haenger durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor Yeliz Kocbinar bei ihrem Sieg gegen
Tobias Windmüller und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Lars Rüdiger bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Helmuth
Mieskes noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Zwischenzeitlich konnte
Martin Schnobrich zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die im Vorfeld als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Rudi Keller aber trotzdem klar mit 8:11, 8:11, 11:8, 11:13.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Wolkenstein war für Stefan Schlosser schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Farzad Ostadalirezania gegen Patrick Haenger hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim 3:1-Sieg
von Tim Knödl gegen Benjamin Baumstark ging nur Satz 1 verloren. Nach diesem Einzel steht Knödl
somit bei 10 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Baumstark ein
8:15 ausweist. Nur einen Satz verlor Yeliz Kocbinar beim 11:8, 5:11, 12:10, 11:7 gegen Helmuth
Mieskes und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit diesem Sieg verbesserte Kocbinar ihre
Bilanz auf 4:4 in dieser Saison. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lars
Rüdiger gegen Tobias Windmüller hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Martin Schnobrich seinem Gegner Fabian Wolkenstein
letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Schnobrich somit bei 7 Siegen und 13 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Wolkenstein ein 13:6 ausweist. Unglücklich war Stefan
Schlosser in der Begegnung gegen Rudi Keller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Schlosser damit auf 12, während er bislang 12 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Ostadalirezania / Knödl und
Baumstark / Mieskes endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Damit
war der 9. Punkt für den TSV Böbingen III im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TV Mögglingen III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 10 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.04.2024 gegen die SG
Mutlangen an. Für den TSV Böbingen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den EK
Welzheim III am 13.04.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 15:13 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TV Mögglingen III

Doppel: Ostadalirezania / Knödl 1:1, Rüdiger / Kocbinar 1:0, Schnobrich / Schlosser 0:1 
Einzel: F. Ostadalirezania 1:1, T. Knödl 2:0, Y. Kocbinar 2:0, L. Rüdiger 0:2, M. Schnobrich 0:2, S.
Schlosser 0:2 

 TSV Böbingen III
Doppel: Baumstark / Mieskes 1:1, Haenger / Keller 0:1, Windmüller / Wolkenstein 1:0 
Einzel: P. Haenger 1:1, B. Baumstark 0:2, H. Mieskes 1:1, T. Windmüller 1:1, F. Wolkenstein 2:0, R.
Keller 2:0


